
 

 
 
 
 
Wilhelm von Finck AG und Deutsche Family Office GmbH schließen sich zusammen 
 
 
Grasbrunn, 16. Mai 2011 – Die Wilhelm von Finck AG und die Deutsche Family Office GmbH haben 
mit sofortiger Wirkung ihre Geschäftsaktivitäten zusammengelegt.  Durch den Zusammenschluss der 
beiden erfolgreichen und bislang komplementär agierenden Gesellschaften entsteht ein im 
deutschen Markt einzigartiges Angebot. Es verbindet in einer unabhängigen Einheit die kompatiblen 
Stärken eines eigenständigen Family Office, einer klassischen Vermögensverwaltung und, durch die 
Einbindung in den Deutsche Bank Konzern, der globalen Vernetzung und Stabilität der Deutschen 
Bank.   
 
Die neue Gesellschaft Wilhelm von Finck Deutsche Family Office AG mit Sitz in Grasbrunn und einem 
weiteren Standort in Frankfurt richtet sich vor allem an Privatpersonen mit unternehmerischem 
Hintergrund sowie an Stiftungen im deutschsprachigen Raum.  Geleitet wird die Gesellschaft durch 
die beiden Vorstandsmitglieder Stefan Freytag, bisher Vorstand der Wilhelm von Finck AG, und Klaus 
Kuder, bisher Geschäftsführer der Deutsche Family Office GmbH.  
 
 „Der Zeitpunkt für unser Zusammengehen könnte kaum vielversprechender sein. Mit der Fusion 
tragen wir der steigenden Nachfrage vieler Investoren Rechnung, die spätestens seit der Finanzkrise 
starke und breit aufgestellte, aber eigenständig agierende Berater für die Verwaltung ihrer komplexen 
Vermögen suchen. Ein herausragender Wettbewerber, der Orientierung gibt und vorangeht, ist weit 
und breit nicht erkennbar“, erläutert Vorstand Stefan Freytag die Gründe für die Fusion. 
 
Mit Leistungen in den drei Bereichen „Vermögensstrategie/-steuerung“, „Vermögensverwaltung“ und 
„Controlling/Reporting“ bietet die Wilhelm von Finck Deutsche Family Office AG ihren Mandanten 
die Möglichkeiten, ihr gesamtes Vermögen aus einer Hand betreuen zu lassen. Die Leistungen, wie 
beispielsweise eine Multi-Asset Vermögensverwaltung oder die gesamthafte Vermögensberatung 
können dabei exakt auf die individuellen Anforderungen der Mandanten zugeschnitten werden. Die 
Gesellschaft verwaltet in mehr als 100 Mandantenbeziehungen ein Vermögen von mehr als 4 Mrd. 
EUR.  
 
Für Vorstand Klaus Kuder ist vor allem ein exaktes Verständnis für die zum Teil komplexen Bedürfnisse 
des Mandanten entscheidend: „Wir setzen uns mit den vielfältigen, strukturellen und 
organisatorischen Fragestellungen der Vermögensanlage auseinander. Gerade Unternehmer mit 
Großvermögen erwarten, dass ihr Vermögen genauso betreut wird, wie sie selbst ihr Unternehmen 
zum Erfolg geführt haben. Sie wollen Entscheidungen auf der Basis einer fundierten Daten- und 
Faktenlage sowie einer professionellen Beratung treffen.“  
 
Stefan Freytag sieht die Gesellschaft dabei auf dem richtigen Weg. „Unser bisheriges Wachstum und 
unsere Profitabilität sind Ergebnis des Zuspruchs unserer Mandaten und des Erfolgs unseres 
Geschäftsmodells“. Als vermögensverwaltendes Family Office will die Wilhelm von Finck Deutsche 
Family Office AG in der Betreuung großer Familienvermögen auch künftig weiter kräftig wachsen.  Ein 
mit führenden deutschen Unternehmern besetzter Aufsichtsrat unterstreicht diesen Anspruch. 
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